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Samstag , den 17 Juli 1909 24. Jahrgang.

Amtlicher Tei
r ^ g aus derPolizei -Verordnung vom 10. Juni
1903 betr. Abänderung der Straßenpolizei -Vcr-

' ordnung vom 18. September 190«.
§ -46.

4 Kinder unter 10 Jahren , welche sich nicht
. Dealeitung erwachsener Personen befinden, so-

Dienstboten oder Personen in' unsauberer
«,-iduna ist die Benutzung der in den öffentlichen
Anlaaen und Straßen aufgestellten Ruhebänke,
welche die Bezeichnung „Stadt Wiesbaden " oder
.Kurverwaltung " tragen , untersagt.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den 1. April 1909.

KU Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit zur Kenntnis gebracht, daß

,z aemütz Magistratsbeschlusses vom 2.  Juni 1909
nicht mehr gestattet ist, Kaufgräber (ausschließlich
Haingräber) in gemauerte Grüfte umzuwandeln;
letztere dürfen nur dort , wo sie nach dem Plane
vorgesehen sind, eingerichtet werden.

Wiesbaden, den 12. Juni 1909.
17536 Der Magistrat.

städtische
Säuglings - Milch . An  st alt.

Trinkferiige Säuglingsmilch die Tagcspor-
timt für 22 Pfennig  erhalt jede minder¬
bemittelte Mutter auf das Attest jedes Arztes
in Wiesbaden.

Abgabestcllen sind errichtet / ,
1. in der Allgemeinen P/Iiklinik , Helenen-

2. ch"der Äugenheilanstalt für Arme, Kapel¬
lenstraße 42, ^

3. im Christlichen Hostnz, Orantenstratze
4. in der Drogerie Bernstein . Wellritzstr. 39,
5 in der Droaerie Lilie, Moritzstratze lu,
6 in dem Hospiz zum hl. Geist, Friedrichstr . 24,
7. in der Kaffeehalle, Marktstratze 13,
8. bei Kaufmann Becker, Bismarckring 37,
9 bei Kaufmann Fliegen , Wellritzstraße 42,

10° in der Krippe, Gustav Adolfstratze 20/22,
11° in der Paulinenftiftung , Schiersteinerstr . 31.
12° in dem Stöbt . Krankenhaus , Schwalbacher-

straße 38,
13. in dem Städt . Schlachthaus, Schlachthaus.

strahe 24 und
4. in dedem Wöchnerinnen-Ashl, Schöne Aus¬

sicht 18.
Bestellungen sind gegen Ablieferung des At-

estes dort zu machen.
Unentgeltliche Belehrung über Pflege und

frnähruna der Kinder und Ausstellung von
lttesten erfolgt in der Mütterberatungsstelle
Marktstratze 1/3 ) Dienstags , Donnerstags u.
samstags , nachmittags von 5 bis 6 Uhr.

Bemittelte Mütter erhalten die Milch gegen

Einsendung des ärztlichen Ältestes bei de:
Säuglinasmilchanstalt , Schlachthausstr . 24, frei
ins Haus geliefert, und zwar:

Nr. I der Mischung zum Preise von 10 Pfg.
für die Flasche; Nr . II der Mischung zum Preise
von 12 Pfg . für die Flasche; Nr. III der Mi¬
schung zum Preise von 14 Pfg . für die Flasche;
Nr. IV der Mischung zum Preise von 14 Pfg . für
die Flasche.

Wiesbaden, den 9. September 1903. 18533
Der Magistrat.

Staats - und Gemeindesteuer.
Die Erhebung der 2. Rate (Juli , August, Sep¬

tember) erfolgt vom 15. Juli ab straßenweise nach
dem auf dem Steuerzettel angegebenen Hebeplan
und zwar:

An der Hebestelle Zimmer 17 (weiße Zettel)
für die Straßen mit dem Anfangsbuchstaben:

A am 15., 16. und 17. Juli
B am 19., 20. und 21. Juli
C, D am 22. und 23. Juli
E am 24. und 26. Juli
F am 27. und 28. Juli
G am 29. und 30. Juli
H am 31. Juli , 2. und 3. August
I , K. am 4., 5. und 6. August
L am 7. und 9. August.

An der Hebestelle Zimmer 16 (grüne Zettel)
für die Straßen mit den Anfangsbuchstaben:

M am 15. und 16. Juli
N am 17. und 19. Juli
O am 20. und 21. Juli
P , Q am 22. und 23. Juli
R am 24., 26. und 27. Juli
S am 28., 29. und 30. Juli
T „ U und V am 31. Juli und 2.  August
W am 3., 4. und 5. August
D, Z und außerhalb des Stadtberings am 6.,

7. und 9. August.
(Die auf dem Steuerzettel angegebene Straße

ist maßgebend.)
Es liegt im Interesse der Steuerzahler , daß

sie die vorgeschriebencn Hebetagc benutzen, nur
dann ist rasche Beförderung möglich. Das Geld,
besonders die Pfennige , sind genau abzuzählcn,
damit Wechseln an der Kasse vermieden wird.

Wiesbaden, 14. Juli 1909. (18557
Städtische Steuerkasse.

Bekanntmachung.
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntnis

gebracht, daß die Unterzeichnete Kreiskasse — Ge¬
richtsstraße 3 — am 18. irnfe 23. eines jeden Mo¬
nats und, wenn einer dieser Tage auf einen
Sonn - oder Feiertag fällt , an idom diesem vor¬
hergehenden Werktage, ferner an den beiden letz¬
ten Werktagen eines jeden Monats sowie am
Geburtstage Sr . Majestät des Kaisers für das
Publikum geschlossen ist.

Am 1. jeden Monats können wegen des star¬
ken Verkehrs infolge Pensionszahlungen pp.
hei der Kreiskasse keinerlei Einzahlungen ge¬
macht werden.

Die Kassenftunden dauern von 8—12 Uhr
vormittags.

Wiesbaden, den 13. Juli 1909.
Königliche Kreiskasse. 18559

Kirsten,  Rechnuugsrat.

Tie Natural -Berpflcgungsstation , Platter-
staße Nr. 2, verkauft : Kiefernholz (fein gespal¬
ten) pro Sack 1,10 Jl,  Buchenholz (geschnitten)
pro Zentner 1.40 M,  pro Raummeter 13 M.

Das Holz wird frei ins Haus geliefert.
Bestellungen nimmt der Hausvater dcS Evang.

Bcreinshauses , Plattcrstratze 2, entgegen.
Bemerkt wird, daß durch die Abnahme von

Holz der humanitäre Zwcck-der Anstalt gefördert
wird. 18532

Wiesbaden, den 1. Dezember 1908.
Der Magistrat . Armenverwaltung.

Bekanntmachung.
In der Kehrichtverb-.ennuugsanstalt (Main¬

zerlandstraße) werden mechanisch gebrochene und
sortierte Schlacke,, und Asche abgegeben, und
zwar in folgenden Größen und Gewichten:

1. Flugasche 1 To. enthält 1,4 bis 1,7 Kbmtr.
2. Feinkorn (Asche und Stückchen bis 10

Millimeter , auf Wunsch auch bis 25 Milli¬
meter Abmessung) 1 To. enthält 1,2 bis
1,3 Kbmtr.

3. Mittelkorn (Stöcke von 1 zu 4 Ztmtr . Ab-
Messung) 1 To . enthält 1,3 Kbmtr.

4. Grabkorn (Stücke von 4 zu 7 Ztmtr . Ab-
Messung) 1 To. enthält 1,15 bis 1,25 Kubik¬
meter.

Der Preis für unsortierte Schlacke, sofern
Vorrat vorhanden ist, ist bis auf weiteres 50 S
für 1 To. Sorte 2 wird bis auf weiteres kosten-
los abgegeben.

Flugasche wird von jetzt ab zu landwirtschaft¬
lichen Zwecken nicht mehr abgegeben. Dagegen
wird in der Anstalt ein Düngepulvcr nach paten¬
tiertem Verfahren hergestellt, über welches Pro¬
spekte auf dem Unterzeichneten Amt und bei dem
Obermaschinisten der Kehrichtverbrennungsanstalt
zu haben sind.

Der Preis für 1, 3 und 4 ist 1 M für eine
Tonne nach besonderer Preistafel . Sofern ein
Unternehmer 100 Tonnen im Laufe von vier
Wochen abholt, wird ihm nach dieser Zeit 10
Prozent zurückvergütet, bei Abnahme der dop¬
pelten Menge in der Zeit 15 Prozent.

Auf schriftliche oder mündliche Anfrage (Ma-
schinenbauamt, Friedrichstraße Nr . 15, Zimmer
Nr. 21) erhalten Interessenten Angaben über
Betonmischung usw., die sich in anderen Städten
bei Verwendung, von Kehrichtschlackenbewährt
haben. 18710

Städtisches Maschinenbauamt.
Verdingung.

Die Ausführung der Schreinerarbeiten Los I
einschließlich Beschlag und Verglasung für die
Halle für Trauerversammlungen auf dem
Südfriedhof soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen kön¬
nen während der Vormittagsdienststunden Adler¬
straße 4 eingesehen, die Angebotsunterlagen ein¬
schließlich Zeichnungen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von 1 M
bis zum 22. Juli bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „Schrci-
nerarbeiten Los I " versehene Angebote sind späte¬
stens bis
Freitag , den 23. Juli 1909, vormittags 1« Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenenund auSge-
fülltcn Berdingungsformular eingereichten Ange¬
bote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 12. Juli 1909. (187091

Städtisches Hochbauamt,
Bauabteilung Adlerstraße 4.

Verdingung.
Die Herstellung und Anlieferung von Schul

bänken für:
a ) Schule auf dem Schulberg Nr. 10 und 12

Los 1;
b) Schule an der Kastellstraße, Los 2;
c) Schule an derBleichstraße, Los 3;

d) Schule an der Rheinstraße, Los 4;.
sollen im Wege der öffentlichen Ausschreibung
verdungen werden.

Angebotsformulare , Verdingungsunterlagen
können während der Vormittagsdicnststunden im
Bureau , Friedrichstrahe 15, Zimmer Nr. 2, ein¬
gesehen, die Verdingungsunterlagen auch von
dort gegen Barzahlung oder bestellgeldfreie Ein¬
sendung von 50 „3, und zwar bis zum Termin
bezogen werden.

Verschlosseneund mit der Aufschrift „G. U. 4,
Los . . ." versehene Angebote sind spätestens bis
Donnerstag , den 22. Juli 1999, vorm. 11 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt unter
Einhaltung der obigen Los-Reihenfolge in Ge¬
genwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausge¬
füllten Berdingungsformular eingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage. 18712»
Wiesbaden , den 8. Juli 1909.

Stadtbauamt , Abteil, für Gebäudeunterhaltung

Verdingung.
Die Lieferung der eisernen I -Träger für den

Frauenpavillon des Krankenhauses soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen kön¬
nen während der Vormittagsdienststunden im
Verwaltungsgebäude Friedrichstraße 15, Zimmer
Nr . 9 eingesehen, die Angebotsunterlagen aus¬
schließlich Zeichnungen auch von dort gegen Bar¬
zahlung oder bestellgcidfreie Einsendung von 50
Pfennig bis zum Mittwoch, den 21. ds. Mts ., be¬
zogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A. 36"
versehene Angebote sind spätestens bis
Donnerstag , 22. Juli 1909, vormittags 1« Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Ge¬
genwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und auSge-
füllten Berdingungsformular eingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 3« Tage.
Wiesbaden , den 14. Juli 1909. (1870R

Städtisches Hochbauamt.

Freiwillige Feuerwehr.
Mittwoch, den 21. Juli , abends 7.30 Uhr,

Uebung der freiwilligen Feuerwehr im Hofe der
Feuerwache.

Wiesbaden , den 15. Juli 1909.
18558) Der Branddirektor.

Für die Ferienreise:

= Original Hamburger =

Otto Ehnes Moritzstrasse 16
Ecke Adelheidstr.

Alle Sorten

Rchuhameea
für Herren , Damen , Knaben , Mädchen nnd Kinder

zu auffallend billige» Preise».
Bergsteiger- nnd Touristenstiesel aus kariertem Rindlcdcr in

solider Qualität von Mk. 8 .30 an.

1 Ssndel, SS EH
——- Telephon 1894 . -

NB. Kinderstiefel kolossal billig , ebenso Sandalen nnd
Hausschuhe. _ E6

KOMPLETTE ZIMMER

Lieferung ganzer Aussteuern
sowie einzelner Möbelstücke

Möbel Tiusstattaiujsluuis
tÄ '; 5*™ ? - Wiesbaden

R tifWmiiih ISilz sahiuijq qestaHei

OG NAC
Eichel
H. Josef

Marke
nur echt von

18885 Köln.
'I, Fl Mk. 1.73bis 6.00 ‘|2 Fl . Mk. 1.00 bis3.20

Niederlagen
upfH  Schilder mit Preis kenntlich-

Rölimpfoir {m  $ 5253̂
der vereinigten Spei« »„ l ,L

G. m . b. H.

Amtlich bestellte Rollfuhrunternehmerin
ver Königl . Prentz. Staatsbahn . 18864

Spedition . Zollabfertignng.
- - - - ■■ - i

Gutschein.
Ausschneiden!

(Rückseite genau lesen!)

Als ©htschein nur gültig wenn:

Name und Wohnung

des Abc»nnenten hier deutlich ausgefüllt ist.

Bitte wende».
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